Der nachfolgende Fragebogen ist so konzipiert, dass Sie Ihre Antworten per PC in die markierten Felder eintragen und ihn dann sowohl per Post als auch per Email an uns zurücksenden können.   

Absender:

	Name, ggf.

Organisation
	
	PLZ +

Ort
	

	Strasse 
	
	Telefon
	


Internet-Interessengemeinschaft 

Anti-Stacheldraht

Herrn Roland Adam

Postdamm 249

D – 48477 Hörstel 

Bein Postversand den Fragebogen bitte hier nach innen falten, damit unsere Anschrift so außen sichtbar wird.                                                                                                                                     

Bei Rücksendung des Fragebogens per Email nutzen Sie bitte folgende Mail-Anschrift:

fragebogen@anti-stacheldraht.de
Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie unter:

www.anti-stacheldraht.de
Tierschutzrelevante Informationen finden Sie auch unter:

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit! 







Fragebogen zu aufgefundenen, verletzten „Stacheldrahtopfern“

Zutreffendes bitte immer ankreuzen. Bei den Fragen, bei deren Beantwortung ausführlichere Antworten notwenig sein können,  sind die Antwortkästchen variabel in der Größe, so dass Sie dort Texte eingeben können.

Art des verletzten Vogels (Tieres):

	


Nachtgreif     

	


Taggreif  

	


Rabenvogel  

	


Entenvogel 

	


Fasanenartige

	


Taube

	


Nicht bekannt

	


Sonstiger Vogel

	


Säugetier

Finder des verletzten Vogels (Tieres) Mehrfachnennungen möglich 

	


Ich selbst

	


Spaziergänger

	


Tierschutz

	


Jäger

Umstände bei der Auffindung des Vogels (Tieres) (Bitte hier mit Text antworten) 

Konnte der Vogel (das Tier) sich augenscheinlich selbst vom Stacheldraht befreien?

	


Wie lange war der Vogel (das Tier) schätzungsweise schon verletzt und unversorgt bzw. wie lange hing der Vogel (das Tier) Ihrer Meinung nach schon im Stacheldraht? 

	


Musste der Vogel (das Tier) aus dem Stacheldraht freigeschnitten werden ?

	


Hatte sich der Vogel (das Tier) augenscheinlich mit Bändern oder ähnlichem im Stacheldraht verfangen, die sich zuvor um seine Füße gewickelt hatten? 

	


Schwere der Verletzungen des Vogels (des Tieres)

	


Der Vogel (das Tier) war bei Auffindung tot

	


Der Vogel (das Tier) musste eingeschläfert werden

	


Es bestehen minimale Heilungsaussichten für den Vogel (das Tier)

	


Es bestehen gute Heilungsaussichten für den Vogel (das Tier)

	


Die Flugfähigkeit des Vogels ist nicht mehr gegeben

	


Die Flugfähigkeit des Vogels kann erhalten werden

	


Die zukünftige Flugfähigkeit des Vogels ist ungewiss 

	


Verweildauer des Vogels (des Tieres) in Pflege

	


Bis zur vollständigen Genesung/Wundheilung 

Bis zur Wiederauswilderung 

	


Dauerhaft geschützte Unterbringung notwendig 

Beschaffenheit, Zweck und Zustand  des Stacheldrahtes  
	


Höhe des Drahtes ein Meter oder weniger

	


Höhe des Drahtes mehr als ein Meter

	


Einreihiger Stacheldraht

	


Zweireihiger Stacheldraht

	


Dreireihiger Stacheldraht

	


Vier- und mehrreihiger  Stacheldraht 

	


Wie groß war schätzungsweise der Abstand zwischen den gezogenen Stacheldrahtreihen? 

	


War der Stacheldraht eher gut und straff gespannt?

	


War der Stacheldraht eher durchhängend und schlaff?

	


War der Stacheldraht eher neu und glänzend?

	


War der Stacheldraht eher älter und schon angerostet? 

	


Hatte der Stacheldraht noch eine sichtbare Funktion? 

	


Waren es lediglich noch Umzäunungsreste?

	


Handelte es um ein liegengelassenes Stacheldrahtknäuel? 

	


War es anderer Draht als Stacheldraht? 

Sonstiges/Anmerkungen

	


Alter des verletzt oder tot aufgefundenen Vogels (Tieres) 

	


Es handelte sich vermutlich eher um ein unerfahrenes Jungtier

	


Es handelte sich vermutlich eher um ein schon erfahreneres Alttier

	


Kann nicht beurteilt werden

PAGE  
1

